
06. September 2024

Brand in Burg Stargard: Carport
entzündet Mehrfamilienhaus

In Burg Stargard brach ein Feuer aus, das ein
Mehrfamilienhaus unbewohnbar machte. Glücklicherweise

gab es keine Verletzten.

Am frühen Nachmittag des 6. September 2024 brach in Burg
Stargard, einem Landkreis in Mecklenburgische Seenplatte, ein
verheerendes Feuer aus. Der Brand begann in einem Carport
und griff rasch auf ein angrenzendes Mehrfamilienhaus über,
was zu einem umfassenden Einsatz von Feuerwehr und Polizei
führte.

Es war ein dramatischer Nachmittag für die Bewohner der
Bachstraße, als die Flammen plötzlich vom Carport auf die
Seitenwand des Wohnhauses übersprangen. Die genauen
Umstände, die zu diesem Brand führten, sind noch unklar. Die
Feuerwehr musste mit vier Einsatzfahrzeugen anrücken, wobei
etwa 45 Feuerwehrleute mobilisiert wurden, um die Flammen zu
bekämpfen und Schlimmeres zu verhindern.

Unbewohnbares Zuhause

Glücklicherweise gab es bei dem Vorfall keine Verletzten, doch
die Kräfte vor Ort standen vor großen Herausforderungen. Der
Einsatzleiter berichtete nach den Löscharbeiten, dass das
betroffene Wohnhaus aufgrund der erheblichen Wasserschäden,
die durch die Brandbekämpfung entstanden sind, als
„unbewohnbar“ eingestuft werden musste. Von der Straßenseite
aus schien der Schaden jedoch nicht so gravierend zu sein, was



die Situation noch dramatischer erscheinen lässt.

Der Feuereinsatz war geprägt von intensiver Hitzeentwicklung,
die die Feuerwehrleute während ihrer Arbeit aushalten mussten.
Aktuell ist die Höhe des rauchgeschwärzten Schadens noch
unbekannt, während die Polizei nun Ermittlungen zur
Brandursache einleitet.

Besonderes Augenmerk richten die Ermittler auf
Propangasflaschen, die sich möglicherweise auf dem Dach des
Carports befanden und für Schweißarbeiten genutzt wurden.
Dieser Aspekt könnte Schlüssel zur Klärung der Brandursache
sein und wird sorgfältig untersucht.

Die Sicherstellung der Brandursachenermittlung ist ein
notwendiger Schritt, um ähnliche Vorfälle in Zukunft zu
vermeiden. Diese Situation wirft erneut Fragen zur Sicherheit
von Nachbarschaften auf, liegt aber auch eine tiefere Sorge über
potenzielle Gefahren, die von alltäglichen Aktivitäten wie
Schweißarbeiten ausgehen können.

Der Vorfall hat bei den örtlichen Medien und in sozialen
Netzwerken bereits ein großes Echo ausgelöst. NDR-Reporter,
die vor Ort waren, bestätigen die Erkenntnisse der Einsatzkräfte.
In der ersten Berichterstattung war kurzzeitig von zwei
betroffenen Mehrfamilienhäusern die Rede, doch dies konnte
nicht verifiziert werden. Die Informationslage bleibt also
angespannt und wird sich vermutlich in den kommenden
Stunden oder Tagen weiterentwickeln.

Die Geschehnisse von Burg Stargard sind ein weiteres Beispiel
für die Notwendigkeit, bestehende Sicherheitsrichtlinien und
Präventionsmaßnahmen gegen derartige Brände zu überprüfen
und zu verstärken. Verlässliche Brandursachenermittlungen sind



entscheidend, um präventive Maßnahmen ergreifen und das
Bewusstsein für Brandschutz in der Gemeinschaft fördern zu
können.
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